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RAU-PC ist ein linearer, thermoplastischer Polykohlensäureester.

Aussehen, Farbe und Geruch
Nicht eingefärbtes Polycarbonat ist glasklar. Die Lichtdurchlässigkeit 
im Bereich des sichtbaren Lichtes zwischen 400 und 700 Nm beträgt 
bei 3 mm dicken Platten ca. 90 %.
REHAU liefert außerdem RAU-PC in vielen transparenten und gedeck-
ten Farbeinstellungen.
Polycarbonate sind geruch- und geschmacklos.

Kennzeichnende Eigenschaften
RAU-PC vereinigt in sich viele hervorragende Eigenschaften, die 
in ihrer Kombination von keinem der bekannten thermoplastischen 
Kunststoffe erreicht werden:
-	Hart aber nicht spröde
-	Hohe Schlagzähigkeit bis zu Temperaturen von −150 ºC
-	Ausgezeichnete Wärmeformbeständigkeit (+135 ºC)
-	Sehr gute elektrische Eigenschaften 

Hervorragendes brandschutztechnisches Verhalten
-	Überragende Maßhaltigkeit
-	Physiologisch unbedenklich
-	Ausgezeichnete Lichtdurchlässigkeit der transparenten Typen
-	Relativ gute Witterungsbeständigkeit
-	Unempfindlich gegen Schweiß
-	Farbstoffabweisend

Thermische Eigenschaften
(siehe auch Tabelle 1)
RAU-PC zeichnet sich durch eine hohe Formbeständigkeit in der 
Wärme aus. Als Gebrauchstemperaturen können, abhängig von der 
Belastung, ca. 130 ºC, bei glasfaserverstärkten Typen sogar Tempe-
raturen von ca. 140 ºC, angegeben werden. Formteile aus RAU-PC 
zeigen hervorragende Maßhaltigkeit, d.h. auch bei längerer Einwir-
kung höherer Temperaturen schrumpfen sie nicht, bzw. werden nicht 
deformiert.
Die zähelastischen Eigenschaften von RAU-PC blieben bis zu sehr 
hohen Temperaturen erhalten. Die Versprödungstemperatur liegt unter 
−150 ºC.
Somit bietet sich RAU-PC als idealer Werkstoff für Teile an, die sich in 
einem weiten Temperaturbereich (+135 bis −150 ºC) funktionsgerecht 
verhalten müssen.
 
Mechanische Eigenschaften
RAU-PC besitzt trotz seiner Härte eine hervorragende Schlagzähigkeit. 
Die unverstärkten Typen haben ein besonders günstiges Arbeitsauf-
nahmevermögen bei schockartiger Beanspruchung. Bei den glasfa-
serverstärkten Polycarbonattypen ist die Schlagzähigkeit geringer, 
reicht jedoch für die meisten Anwendungen aus.
Bei Dauerbelastung innerhalb zulässiger Grenzen zeigt das Material 
nur eine elastische Verformung ohne nennenswerten Kaltfluß.
Weiter ist auf die geringe Abhängigkeit der mechanischen Eigen-
schaften von der Temperatur hinzuweisen.
Richtwerte über die mechanischen Eigenschaften von RAU-PC kön-
nen der Tabelle 1 entnommen werden.

Elektrische Eigenschaften
RAU-PC zeichnet sich durch hervorragende elektrische und dielekt-
rische Eigenschaften aus. Die in Tabelle 1 genannten Werte werden 
weder durch Temperaturschwankungen, noch durch die Luftfeuchtig-
keit wesentlich beeinflußt.

Verhalten gegen Feuchtigkeit und Wasser
Die Wasseraufnahme ist bei RAU-PC gering. Sie erreicht bei Lage-
rung an der Luft max. 0,19 % und bei kaltem Wasser max. 0,36 %.
Die aus der Feuchtigkeitsaufnahme resultierende Änderung der me-
chanischen Eigenschaften und die Maßänderung der Formteile sind 
praktisch unbedeutend. Die Beständigkeit gegen Wasser ist bis 60 ºC
gut. Bei höherer Temperatur erfolgt ein allmählicher chemischer Ab-
bau, der ein Absinken der Schlagzähigkeit mit sich bringt. Nach kurz-
zeitigem Kontakt mit heißem Wasser konnten keine nachteiligen 
Veränderungen bei RAU-PC festgestellt werden. So konnte Geschirr 
aus Polycarbonat einige 1000mal im Geschirrspülautomaten gereinigt 
werden.

Chemische Beständigkeit
(siehe auch Tabelle 2)
RAU-PC ist beständig gegen Mineralsäuren bis zu hohen Konzentra-
tionen, viele organische Säuren, Salzlösungen, gesättigte aliphatische 
und cycloaliphatische Kohlenwasserstoffe und Alkohole mit Ausnahme 
von Methylalkohol.
Chemisch angegriffen wird Polycarbonat durch Laugen, Ammoniak 
und Amine. 
In einer Reihe technischer Lösungsmittel (besonders Halogenkohlen-
wasserstoffe) sind Polycarbonate löslich bzw. es kann Spannungs-
rißkorrosion ausgelöst werden. Materialtypen mit verbesserter 
Beständigkeit gegenüber aromatischen Lösungsmitteln stehen zur 
Verfügung.
In der Tabelle 2 ist das Verhalten von RAU-PC gegen eine Reihe von 
Agenzien aufgeführt.

Witterungs- und Alterungsbeständigkeit
RAU-PC hat, wie durch viele Außenanwendungen bewiesen, eine 
recht gute Witterungsbeständigkeit. Durch UV-Strahlung tritt im Laufe 
der Zeit eine Vergilbung der Oberfläche auf. Für Anwendungen, bei 
denen höhere Ansprüche gestellt werden, sind UV-stabilisierte Typen 
zu empfehlen. Durch nachträgliche UV-Schutzbehandlung der Fertig-
teile kann eine sehr gute Witterungsbeständigkeit erreicht werden.

Brennverhalten
RAU-PC gilt nach den ergänzenden Bestimmungen zu DIN 4102 als 
schwerentflammbar. Nach den Prüfbedingungen der Underwriters 
Laboratories Inc. (UL) Subject 94 ist das Material zum Teil in die 
Gruppe „selbstverlöschend“ einzuordnen. Spezialtypen mit erhöhter 
Flammwidrigkeit entsprechen sogar den Bestimmungen nach UL94-
Brandklasse V1 bzw. V0, ferner wird von Spezialtypen auch FAR 
25.853 (Brandtest für Materialien im Flugzeuginnern) erfüllt.
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Physiologisches Verhalten
RAU-PC ist gesundheitlich unbedenklich. Für Bedarfsgegenstände 
im Sinne des deutschen Lebensmittelgesetzes werden Sondertypen 
empfohlen, die auch dem amerikanischen Lebensmittelgesetz (FDA) 
entsprechen.

Bearbeitung
Artikel aus RAU-PC können ohne Schwierigkeiten spanend bearbeitet 
werden. 
Zum Verschweißen ist Ultraschall-, Reibungs- und Heizelement-
schweißen geeignet. Weiter ist eine Verklebung sowohl mittels 
Lösungsmittel als auch mit Reaktionsklebern möglich.
Zum Lackieren und Bedrucken sind speziell auf Polycarbonat einge-
stellte Erzeugnisse im Handel.

Typenübersicht
Um den vielfältigen anwendungsspezifischen Anforderungen an den 
Werkstoff zu genügen, steht eine umfangreiche Typenpalette zur 
Verfügung.
Eine optimale Materialauswahl kann nur bei ausreichender Kenntnis 
des Verwendungszweckes erfolgen.
Neben den normalen Spritzguß-, Extrusions- und Blastypen können 
folgende Sondereinstellungen eingesetzt werden:  

-	glasfaser- und mineralverstärkt
-	wärmestabilisiert
-	UV-stabilisiert
-	besonders flammwidrig
-	Lebensmittel-Qualität
-	hydrolysestabilisiert
-	Kombinationen sind zum Teil möglich

Anwendungsbereiche
Das REHAU Fertigungsprogramm umfaßt Spritzgußteile, Rohre, Profile 
und Blasteile aus RAU-PC.
Entsprechend seinen hervorragenden Eigenschaften wird RAU-PC 
besonders für hochwertige Teile eingesetzt.
Typische Anwendungen für Polycarbonate sind:
a) Spritzgussteile:
Gehäuse aller Art, Leuchtenabdeckungen, Lüfterräder, Schutzhelme, 
Teile für Küchenmaschinen, Stoßstangenverkleidungen im Automobil-
bereich, Möbelgriffe usw.
b) Extrusion:
Leuchtenabdeckungen, Abdeckleisten, Röhrchen, Profile für den 
Flugzeuginnenausbau, usw.
c) Blasteile:
Babyflaschen, Wasserkanister, Milchbehälter, Flugzeugtische, usw.

Tabelle 1: Physikalische Eigenschaften von RAU-PC (bei Normalklima 23/50 DIN 50014 gemessen)

RAU-PC 200 und 400
Standardmaterial für

Eigenschaften Prüfvorschrift Maßeinheit Extrusion und Spritzguss
Dichte (Eintauchverfahren) ISO 1183-1/A g/cm³ 1,20
Wasseraufnahme ISO 62 % 0,35

Mechanische Eigenschaften:
Zug-E-Modul ISO 527-1 MPa 2200
Streckspannung ISO 527-1 MPa > 55
Streckdehnung ISO 527-1 % 6
Bruchspannung ISO 527-1 MPa > 65
Bruchdehnung ISO 527-1 % > 80
Charpy-Schlagzähigkeit	 bei −40 ºC ISO 179-1/1eU kJ/m² nicht gebrochen
	 bei +23 ºC ISO 179-1/1eU kJ/m² nicht gebrochen
Charpy-Kerbschlagzähigkeit	 bei +23 ºC ISO 179-1/1eA kJ/m² > 20
Kugeleindruckhärte ISO 2039-1 MPa > 100

Technische Eigenschaften:
Vicat-Erweichungstemperatur (Verfahren B50) ISO 306 ºC 145-150
Linearer thermischer Ausdehnungskoeffizient (+20 ºC bis +80 ºC) ISO 11359-2 10-6 × K-1 60-70
Brennverhalten UL-94 − HB

Elektrische Eigenschaften:
Spezifischer Durchgangswiderstand DIN IEC 60093 Ohm × m 1013

Spezifischer Oberflächenwiderstand DIN IEC 60093 Ohm 1015

Dielektrizitätszahl bei 1 MHz IEC 60250 − 2,9
Dielektrischer Verlustfaktor bei 1 MHz IEC 60250 − 0,01
Elektrische Durchschlagfestigkeit von isolierenden Werkstoffen DIN EN 60243 kV/mm 35,0
Bestimmung der Prüfzahl und der Vergleichszahl der Kriechwegbildung DIN EN 60112 Stufe A F
von festen isolierenden Werkstoffen (Kriechstromfestigkeit) KA 1 KA 2

KB 160 KB 340
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Reagens Konzentration
%

Aceton −
Ameisensäure 30 −
Ammoniak, wässrig 10 −
Anilin −
Äthylalkohol 96 m

Äthylacetat −
Äthylenchlorid q
Benzin Kp 100-140 ºC m

Benzol −
Bier +
Bleitetraethyl in Benzin 5 m

Bremsflüssigkeit AT m

Butylalkohol 100 +
Calciumchlorid, wässrig gesättigt +
Chlorbenzol −
Chlorgas, trocken −
Chloroform q
Cyankali, wässrig gesättigt −
Cyclohexanol +
Cyclohexanon q
Dibutylphthalat −
Dieselöl m

Dimethylformamid q
Dioxan q
Eisen-III-chlorid, wässrig gesättigt +
Essigsäure 5 +

30 u

Flußsäure 5 m

Formaldehyd, wässrig 10 +
Frigen 11/12 m

Glykol m

Glyzerin +
Harnstoff, wässrig gesättigt +
Heizöl, mittel m

Kalilauge, wässrig 10 −
Kaliumbichromat, wässrig gesättigt +
Kaliumperchlorat, wässrig 10 +
Kaliumpermanganat, wässrig 10 +
Kohlensäure m

Kresol q
Likör 30 m

Methylalkohol −
Methylamin, wässrig 30 −
Methylenchlorid q
Milch +
Mineralwasser +
Motorenöl m

Tabelle 2: Chemische Beständigkeit von RAU-PC bei 20 ºC

Reagens Konzentration
%

Natronlauge, wässrig 5 −
Natriumcarbonat, wässrig gesättigt +
Natriumchlorid, wässrig gesättigt +
Natriumsulfid, wässrig gesättigt m

Nitrobenzol −
Nitrose Gase, trocken −
Oxalsäure, wässrig 10 +
Ozon 2 ppm m

Petroläther m

Phosphorsäure, wässrig 10 m

Phosphorsäure, konz. 100 m

Propanol m

Pyridin q
Salpetersäure 10 +
Salpetersäure 50 −
Salzsäure 10 m

Sauerstoff, konz. m

Schmieröle m

Schwefelsäure 50 +
Schwefelwasserstoff, Atmosphäre gesättigt m

Schwefelige Säure 10 u

Silikonöl +
Tetrachlorkohlenstoff −
Tetrahydrofuran q
Toluol −
Treibstoff, normal u

Treibstoff, super −
Trichlorehtylen q
Überchlorsäure 10 +
Urin −
Wasser dest. 20 ºC +
Wasser dest. 60 ºC m

Wasserstoffsuperoxyd 10 m

Wein +
Weinbrandverschnitt 38 m

Zitronensäure 10 +

Zeichen-Erklärung:
+	 =	beständig, keine oder nur geringe Gewichts- und Maßände-
		  rungen, keine Schädigung
m	 =	bedingt beständig, Verminderung der Festigkeit, evtl. Versprö-
		  dung bzw. Spannungsrissbildung
u 	 =	unbeständig, unter bestimmten Bedingungen teilweise noch 
	 	 brauchbar (z.B. vorübergehende Einwirkung)
−	 =	unbeständig, innerhalb kurzer Zeit starker Angriff
q	 =	löslich
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